
Wir wünschen Ihnen gesegnete Ostern!

Ihr Pfarrer Krystian Puszka
Vikar Gerald Wohleser und
der Pfarrgemeinderat der

Pfarre Kitzeck

Informationen aus der Pfarre Kitzeck

Bi
ld

: C
hr

is
tia

ne
 R

aa
be

 In
: P

fa
rrb

rie
fs

er
vi

ce
.d

e

Das Leben ist stärker als der Tod

In der Fastenzeit begleiten uns 
Ausdrücke wie: Fasten, Um-
kehr, Buße, Verzicht, Vorsatz, 
das Sichändern, … Begriffe, 
die auch ein leises Unbeha-
gen mit-sich-bringen. Mittendrin 
im Leben umdenken, auf et-
was verzichten, weiter- oder 
anders-denken, sich besinnen. 
Es ist eine besondere Gelegen-

heit, mit uns selbst, mit Gott und 
mit den Mitmenschen ins Reine zu 
kommen und unser Leben danach 
auszurichten, was gut und wichtig 
ist. Damit stärken wir eine Freude 
in uns, die von innen kommt, aus 
unserem Herzen. Fasten wirkt heil-
sam wie ein Frühjahrsputz und eine 
Entrümpelung von Leib und Seele. 

Mit der Fastenzeit sollen wir uns 
vorbereiten und besinnen auf das 
Fest aller Feste. Jesus ist von 
den Toten auferstanden. Damit 
wird symbolisiert, dass der Tod 
nicht „das letzte Wort“ hat. Os-
tern ist somit eine Zukunftspers-
pektive für die ganze Menschheit. 

Vieles von dem, was mit „Auf-
erstehung“ gemeint sein kann, 
bewegt alle Menschen der Welt: 
in dieser Zeit erwacht die Na-
tur, aus scheinbar toter Materie 
sprießt neues Leben, neues Grün 
- eine besondere Zeit, um diese 

Wunder in der Natur wahrzuneh-
men und sich daran zu erfreuen.

Wir leben mittendrin in Krisen, 
Problemen, Nöten und füh-
len uns unsicher. Doch daraus 
kann etwas Neues entstehen. 
Wir möchten euch dazu einla-
den, weiterzugehen, weiterzu-
sehen und das Neue zu feiern, 
ohne die Ernsthaftigkeit der Situ-
ation aus den Augen zu verlieren. 

Das Osterfest ist ein Fest
der Hoffnung, des Vertrauens,
des Glaubens und der Liebe.
Ich wünsche uns allen Mut

für spannende Neuanfänge,
Ideen für wichtige Veränderungen

und Ausdauer für
das Auf- und Ab des Alltags.

Ihr Pfarrer Krystian Puszka

Wir sind dankbar, dass sich die 
Wortgottesdienstleiter/innen bereit 
erklärt haben, die Osterspeisen-
segnung in diesem Jahr wieder-
um zu gestalten und danken sehr 
herzlich dafür. Nachstehend fin-
den sie die diesbezüglichen Termi-
ne aufgelistet. Für alle Personen 
welche vielleicht zu den tieferste-
henden Terminen nicht kommen 

Osterspeisensegnung
können, stellen wir natürlich wie 
im vergangenen Jahr wiederum 
Weihwasser und die entsprechen-
den Vorlagen für Segensgebete in 
unserer Pfarrkirche gerne bereit, 
damit sie selbst die Segnung der 
Osterspeisen vornehmen können.

Pfarre Klein:
08.30 Uhr Wippelsach 
09.00 Uhr Burgstall
09.15 Uhr Hollerbach
09.30 Uhr Mantrach
10.00 Uhr Brudersegg
10.30 Uhr Goldes
11.00 Uhr Kleinklein
11.30 Uhr Großklein
12.00 Uhr Karberg
13.00 Uhr Gigerlkapelle
13.30 Uhr Nestelbach beim Dorfkreuz
13.45 Uhr Hubertuskapelle
14.00 Uhr Gatschneggkapelle und Mattelsberg 

Pfarre Kitzeck:
8.00 Uhr Neurath
8.30 Uhr Altenberg
9.00 Uhr Fresing 
9.30 Uhr Pfarrkirche 

Zugestellt durch Post.at



Ministrantenrückschau

Sternsingeraktion

Neues aus dem Seelsorgeraum
Unser Seelsorgeraum besteht 
aus 8 Pfarren für die 3 Priester 
zuständig sind. Weitere zwei 
emeritierte Seelsorger unter-
stützen nach Möglichkeit die 
hauptverantwortlichen Priester. 
Im November und Jänner fan-
den die ersten Sitzungen des 
Pastoralrates unseres Seelsor-
geraumes statt, in dieser wur-
de im Wesentlichen der Zweck 
dieser Gruppierung von Herrn 
Schachinger erläutert. Dabei 
geht vor allem um die Weiter-
entwicklung des Seelsorge-

raumes im pastoralen Bereich 
und die Koordination der ein-
zelnen Pfarren untereinander. 
In der kürzlich stattgefundenen 
Sitzung wurde unter anderem 
festgelegt, dass fünf Arbeits-
gruppen zu nachfolgenden 
Themen gegründet werden. Es 
sind dies folgende Themen:

• Öffentlichkeitsarbeit
• Alte-Kranke-Caritas
• Dörfer-Ehrenamtliche
• Kinder-Jugend-Schule
• Liturgie

Jahresstatistik 2022 der Pfarre Kitzeck
Taufen
Trauungen
Erstkommunionkinder
Firmlinge
Todesfälle
Wiedereintritte
Austritte

22 (2021: 19)
11 (2021: 12)
8 (2021: 13)
8 (2021:   9)
14 Begräbnisse/Verabschiedungen (2021: 22)
1   Person wurde wieder aufgenommen (2021: 2)
17 Personen sind aus der Kirche ausgetreten (2021: 4)

Die Coronapandemie hat lei-
der auch unserer pfarrlichen 
Ministrantenarbeit sehr zuge-
setzt. In der Zeit der Pandemie 
haben wir viele Kinder und Ju-
gendliche verloren. Umso mehr 
freuen wir uns über die noch 
verbliebenen Ministranten und 
Ministrantinnen, die uns auch 
in der Zeit der Krise so treu ge-
blieben sind! Dafür ein inniges 
und herzliches Danke! 

Jetzt, da die Coronakrise ei-
nigermaßen überstanden ist, 
würden wir uns wieder sehr 
über einen Neustart freuen; 

auch über neue Kinder, die be-
reit sind, diesen schönen und 
ehrenvollen Dienst am Altar zu 
tun, aber auch in einer Gemein-
schaft Spaß zu erleben.  

Die Erstkommunion könnte ein 
schöner Anlass dafür sein, Mi-
nistrant oder Ministrantin zu 
werden.

Liebes Erstkommunionkind: 
Vielleicht trägst du diesen Ge-
danken schon mit dir herum? 
Wir würden uns sehr auf Dich 
freuen!

Vikar Gerald Wohleser,
Maria Zitz, Angela Holzmann 

und Katharina Traber

Es braucht viele helfende Hän-
de, Füße die entschlossen sind 
zu gehen, Köpfe die bereitwillig 
Texte lernen, Körper die Zeit 
und Energie einsetzen, offene, 
mitfühlende Herzen und ge-
bende Hände. All das gibt es 
in unserer Pfarre – viele Men-
schen Groß + Klein, die bereit 
sind zu tun, zu helfen, zu ge-
hen, zu spenden, Menschen 
die vorausschauen, Menschen 
die Nachsicht üben, Menschen 

auf die man zählen kann.
Gemeinsam konnten wir unter 
großer Beteiligung der Firmlin-
ge €  3.653,67 für notleidende 
Menschen aufbringen.

HERZLICHES DANKESCHÖN 
EUCH ALLEN!

MÖGE UNS JEDEN TAG AUFS 
NEUE BEWUSST SEIN, WIE 
GUT WIR ES HIER HABEN 

Für diese Arbeitsgruppen wer-
den Personen gesucht, wel-
che bereit sind mitzugestalten 
und mitarbeiten. Alle Personen 
welche Interesse an der Mit-
gestaltung im unserem Seel-
sorgeraum haben und etwas 
dazu beitragen wollen, werden 
hiermit herzlich dazu eingela-
den mitzugestalten und mitzu-
arbeiten. Interessenten mögen 
sich bitte beim Leiter des Seel-
sorgeraumes Mag. Krystian 
Puszka oder in der Pfarrkanzlei 
melden.



Firmvorbereitung
14 Firmlinge bereiten sich gera-
de auf das Sakrament der Fir-
mung vor. Die Firmung feiern 
sie in Großklein am 20. Mai 
2023 um 09:30 Uhr.
Bei der Vorbereitung werden sie 
unterstützt von Sandra Zmugg 
und weiteren engagierten El-
tern. In den Gruppenstunden 
kommen Spaß, Gemeinschaft 
und Themen über den Glauben 
nicht zu kurz. Neben den Grup-
penstunden gibt es aber auch 
gemeinsame Aktivitäten, wie 
etwa die Spirinight, bei der alle 
Firmlinge des Seelsorgeraums 
einen spannenden Abend ver-
bringen werden.
Warum lässt sich ein Jugendli-
cher firmen und was bedeutet 
Kirche für mich? Dies wurde 
bei einer Gruppenstunde be-

handelt und es gab sehr inter-
essante Antworten:

An 1. Stelle stand das Ge-
schenk. Aber auch das Ver-
hältnis zu Gott und dass die 
Firmung zur Glaubensstärkung 
dient und die Beziehung zu Gott 
verbessert werden soll, haben 
auch eine wichtige Bedeutung 
für die Firmlinge.
Kirche bedeutet für die Jugend-
lichen vor allem Gemeinschaft. 
Gemeinschaft mit Gott und Ver-
storbenen. Kirche ist für sie 
aber auch ein Ort, wo sie mit 
ihren Sorgen hingehen können 
und angenommen werden.
Von der Kirche selbst erwarten 
sie, dass sie im Glauben ge-
stärkt werden und eine innige 
Beziehung mit Gott haben.

Erstkommunionvorbereitung
7 Erstkommunionkinder berei-
ten sich zurzeit auf das Sakra-
ment der Eucharistie vor. 
Sie werden dabei von unse-
rer Religionslehrerin Angelika 
Theisl und ihren Eltern unter-
stützt.
Am .... wurden die Erstkommu-
nionkinder im Gottesdienst vor-
gestellt.
Die Erstkommunion findet am 
6. Mai 2023 um 09:30 Uhr statt.
Sie sind herzlich eingeladen an 
diesem großen Fest teilzuneh-
men.
Bitte begleiten Sie die Kinder 
mit Ihrem Gebet!

Trauertreff
Wir bieten Hinterbliebenen die 
Möglichkeit in einer vertraulichen 
Atmosphäre zu treffen und Erfah-
rungen auszutauschen, sich an 
die Verstorbenen zu erinnern oder 
einfach zusammen zu sein.

Mit dem Trauertreffen möchten 
wir Angehörige, Verwandte oder 
Freunde eines Verstorbenen an-
sprechen, die auf ihrem Weg durch 

die Trauer nicht allein bleiben wol-
len. Dafür sollen und dürfen sich 
Trauernde Zeit nehmen und ihre 
Trauer leben.

Das Trauertreffen ist offen für 
Trauernde jeden Alters, unabhän-
gig von Konfession, unabhängig 
wie lange der Angehörige schon 
verstorben ist, …

Die nächsten Treffen finden statt:

Mittwoch, 8. März 2023,
Pfarrsaal Großklein

Mittwoch, 12. April 2023
Pfarrsaal Heimschuh

Zeit: 18:00 Uhr 



Gottesdienste in den Pfarren Klein und Kitzeck
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